
Dabei wird einen konstanten falschen Nordwert von 3’000’000

angebracht. Die grosse Verbreitung der UTM- Projektion

vereinfacht eine Implementierung drastisch und erlaubt die

Anwendung sämtlicher bestehenden Formeln zur Reduktion der

Messgrössen. Somit kann eine Berechnung der Grundstücksfläche

auf beliebiger

Geländehöhe gewährleistet und die

Hauptanforderung der Steuer-

behörde befriedigt werden. Die zu

erwartenden Flächenverzerrungen

sind in der Abb. 4 dargestellt wobei

diese aus Tissot Indikatrixen ab-

geleitet wurden.

MAGNA SIRGAS

kinematischen Modells empfohlen um die Nachführung vorerst in

einem semi-dynamischen- Ansatz, zukünftig in einem

dynamischen, sicherzustellen. Aufgrund der Absenz von einem

offiziellen Höhenbezugssystem wird die Einführung von einem

orthometrischen Höhensystem, basierend auf dem Geoid aus

Sanchez (2003) empfohlen.

Kolumbien und dessen Geologie

Kolumbien liegt im Norden von Südamerika

und weist unterschiedliche Klimazonen auf

(tropisch bis hoch alpin, siehe Abb. 2). Es ist

durch das Aufeinandertreffen mehrerer

tektonischer Platten geprägt und weist

zahlreiche Grabensysteme auf. Das diskon-

tinuierlichen Verschiebungspotential ist

schwer abschätzen, wobei die kontinuierli-

chen Bewegungsraten absolut (1) 1.5cm pro

Jahr und relativ (2) 0.6cm pro Jahr betragen.

Fazit

Durch geringfügige Modifikationen in MAGNA SIRGAS und den

Aufbau von einem RTK-VRS- Dienst kann das Katasterwesen auf

einem soliden und zukunftsorientierten Bezugssystem aufbauen.

Dieses wird durch eine UTM- Projektion komplettiert und erlaubt

eine einfache und adäquate Abbildung der Katasterdaten in die

Planebene. Dabei können sämtliche vermessungstechnische

projektionsbedingte Reduktionsformeln und Literatur zur

Messgrössenreduktion beziehungsweise Ausbildung des lokalen

Vermessungspersonals übernommen wie auch die

steuerrelevante Grundstücksfläche bestimmt werden.

Projektion

Um die Daten in die Planebene abbilden zu können wird eine

modifizierte UTM- Projektion (UTMC), basierend auf der offiziellen

UTM- Zoneneinteilung (Zone 17-19), empfohlen (siehe Abb.3).

Konzeption und Dokumentation eines 

Projektionssystems für Kolumbien

Die ungerechte Landverteilung in Kolumbien stellt einen von vielen Konfliktauslöser dar, welcher im Rahmen der

Friedensverhandlungen mit der FARC- Guerilla behoben werden soll. Das SECO unterstützt in diesem Prozess ein

Consultingprojekt mit dem Ziel einen Mehrzweckkataster aufzubauen um die Rechtssicherheit und Eigentumsgarantie zukünftig

gewährleisten zu können. Dazu sollte der bestehende Bezugsrahmen MAGNA SIRGAS in ein semi-dynamisches Bezugssystem

überführt, mit einem orthometrischen Höhensystem ergänzt und einen Echtzeit- GNSS- Korrekturdienst aufgebaut werden. Die

optimale Abbildung kann mit einer leicht modifizierten UTM- Projektion sichergestellt werden.
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Abb. 6: GeoRED- Permanentstationen 
(Mora-Paez, Mila, 2012: S. 18,23,25)

Abb. 1: GeoRED
(Mora-Paez, 2014: S.28)

Abb. 2: Nevado del Tolima (links) 

und Santa Marta (rechts)  
(Jimenez, 2008; Bowes, 2008)

Abb. 3: Projektionssystem (links: UTM- Streifendefinition (Swisstopo, 

2017), rechts: Abbildung der Welt in der UTM- Zone 19)

Abb. 4: Zu erwartende 

Flächenverzerrungen in der UTMC

MAGNA SIRGAS ist seit 2005 das

rechtsgültige Bezugssystem und

–rahmen von Kolumbien und stellt

eine lokale Verdichtung von SIRGAS

und somit ITRF/ITRS dar, womit eine

zukünftige Einbindung in den UN-

GGRF gewährleistet ist. Dabei kann

dieser mit dem permanenten GNSS-

Netz «GeoRED» zusätzlich verdichtet

werden und so als Grundlage für

einen RTK- VRS- und PPP-RTK-

Dienst fungieren. Um die plattentek-

tonischen Einflüsse adäquat abbilden

zu können, wird die Adaption eines

Abb. 5: GeoRED und 

MAGNA SIRGAS Stationen
(1) Mittel aus VEMOS2009 (Drewes, Heidbach, 2012), VEMOS2015 (Sanchez, Drewes, 2016), GeoRED

(Mora-Paez, Mila, 2012) und Global Strain Rate Model (Kreemer u.a., 2014)

(2) Basierend auf VEMOS2015 (Sanchez, Drewes, 2016)


